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Einleit ng 

Da  individuelle Verbraucherintere  e einer eit  und die große Bedeutung von Ob t 

und Gemü e in der Ernährung pyramide anderer eit , waren Anla   die en bedeu-

tenden Leben mittelbereich genauer zu betrachten. Im Jahr 2017 hat die Arbeiterkam-

mer Steiermark da Angebot, die Prei e und die Prei entwicklung von Ob t- und Ge-

mü e im  teiri chen Leben mittelhandel unter die Lupe genommen. 

Der Ob t- und Gemü ewarenkorb umfa  t Gemü e nach den unter chiedlichen Ver-

wendung gruppen, wie bei piel wei e Käferbohnen au  dem Bereich der Hül en-

früchte oder Karotten und Knollen ellerie au dem Bereich de Wurzelgemü e . 

Analog dazu wurden im Ob tbereich au  der Gruppe Kernob t Äpfel und Birnen er-

fa  t, beziehung wei e au dem Bereich der Südfrüchte Bananen und Orangen. Eine 

Li te der erfa  ten Produkte de Ob t- und Gemü ewarenkorbe befindet  ich in der 

nachfolgenden Tabelle. 

Tabelle 1: Prod kte des Obst-  nd Gemüsewarenkorbes 

Gr ppe Obst erfasstes Prod kt 

Kernob t Birnen 

Kernob t Äpfel 

Beerenob t Erdbeeren 

Beerenob t Weintrauben 

Südfrüchte Orangen 

Südfrüchte Bananen 

Gr ppe Gemüse erfasstes Prod kt 

Blattgemü e Butterhäuptl 

Blattgemü e Vogerl alat 

Zwiebelgemü e Zwiebel gelb 

Blütengemü e Karfiol 

Wurzelgemü e Knollen ellerie 

Wurzelgemü e Karotten 

Kohlgemü e Kohlrabi 

Kohlgemü e Weißkraut 

Hül enfrüchte Käferbohnen 

Fruchtgemü e Gurke 

Fruchtgemü e Paprika grün 
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Eingekauft wurden im Rahmen die er Erhebung alle die bezüglich im Handel ange-

botenen Produkte, in den Supermärkten Inter par, Billa und Merkur  owie bei den 

Di countern Hofer, Lidl und Penny. E wurden jeweil in jedem Quartal 2017 ein Ein-

kauf durchgang durchgeführt, um einer eit die Prei entwicklung zu beobachten und 

anderer eit da Angebot der Waren im Jahre verlauf abzubilden. 

So wurden in Summe im Jänner 175, im April 178, im Augu t 183 und im November 

195 Ob t - und Gemü eprodukte eingekauft, erfa  t und au gewertet. Betrachtet 

werden die 17 Ob t- und Gemü eprodukte auch nach den Angebot kriterien „Billigli-

nie“, „Bio-“ und „Markenprodukt“. Im Be onderen galten folgende Grund ätze bei die-

 er Erhebung: 

• Erfa  t wurden die Verkauf prei e de Einkauf tage in Euro inkl. MwSt., An-

gebote wurden al  olche erfa  t, aber nicht extra au gewie en. Unberück ich-

tigt blieben eben o Kundenkartenangebote oder Mengenvorteil prei e. 

• Die Prei angaben in den folgenden Tabellen und Grafiken beziehen  ich immer 

auf die normierte Menge, da  i t ein Kilogramm oder ein Stück. Wurden die er-

fa  ten Produkte nicht in die er Menge angeboten, dann wurde auf die normierte 

Menge umgerechnet. 

• Alle zu den jeweiligen Zeitpunkten angebotenen und eingekauften Produkte wur-

den erfa  t und in der Au wertung berück ichtigt. 

Von Intere  e  ind im Rahmen die er Erhebung in be ondere folgende Unter u-

chung fragen, welchen einzeln nachgegangen wird: 

• Frage 1: Prei analy e von Supermarkt und Di counter, nach den Produktgrup-

pen Billig, Bio und Marke und nach Anbietern 

• Frage 2: Herkunft der Waren. 

• Frage 3: Wie  ieht e mit den Prei en und der Prei veränderung im Ablauf der 

Jahre zeit au ? Findet die regionale Haupterntezeit Nieder chlag in den Prei-

 en? 
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Kapitel 1: Darstell ng der d rchschnittlichen Q artalspreise 

In die em Kapitel werden die Durch chnitt prei e der einzelnen Ob t- und Gemü e-

arten nach Quartal, den Produktgruppen Billig, Bio und Marke und nach Supermärkten 

beziehung wei e Di countern darge tellt. Und in der Tabelle 4 wird die Prei differenz 

de gün tig ten bzw. teuer ten Produkte einer Produktgruppe betrachtet. 

Tabelle 2: D rchschnittspreise im Handel 2017 

Menge Pr dukte Jänner  017 April 17 August 17 November 17 Preisdifferenz 

1 kg Äpfel  ,5   ,43  ,77  ,51 13,88% 

1 kg Bananen 1,73 1,65 1,73 1,81 9,45% 

1 kg Birnen  ,4   ,54  ,36  ,46 7,31% 

1 Stück Butterhäuptl 1,   0,89 0,75 0,89 6 ,48% 

1 kg Erdbeeren 6,89 5,48 6,97 8,96 63,65% 

1 Stück Gurke 1,05 1,1  0,85 1,01 3 ,60% 

1 kg Käferbohnen 9,98 9,98 10,13 9,98 1,50% 

1 Stück Karfiol  ,05  ,09 1,84 1,63  8,06% 

1 kg Karotten 1,38 1,46 1,50 1,44 4,03% 

1 kg Knollensellerie 1,44 1,37 1,76 1,45  8,14% 

1 Stück Kohlrabi 0,80 0,86 0,77 0,83 11, 6% 

1 kg Orangen 1,93 1,77  ,68 1,9  51,80% 

1 Stück Paprika grün 0,94 0,93 0,65 0,9  45,40% 

1 kg Vogerlsalat 13,5  15, 9 16,48 15,08 9, 5% 

1 kg Weintrauben 4,60 4,48 3, 5 4,06 41,40% 

1 kg Weißkraut 0,81 1,13 0,94 0,90 39, 9% 

1 kg Zwiebel gelb 1,79 1, 5 1,57 1,63 4 ,39% 

durchschnittlicherWarenkorbpreis 55,06 54,7  56,99 57,50 5,08% 

Die höch ten durch chnittlichen Prei e  ind farblich rot gekennzeichnet; die niedrig -

ten grün. Beachten wert  tabil  tellt  ich der ge amte Warenkorbprei im Jahre ab-

lauf – vom Jänner, April, Augu t und November – dar. Die Prei e im Betrachtung -

zeitraum  chwankten lediglich um rund 5 Prozent. Die Prei  chwankungen einzelner 

Produkte  ind oftmal recht hoch; die höch ten verzeichnen Erdbeeren, Butterhäuptl 

und Orangen. Nahe an der Prei  tabilität befinden  ich die Käferbohnen mit 1,5 Pro-

zent bzw. die Karotten mit 4 Prozent. 

In der näch ten Dar tellung werden die Quartal prei e der einzelnen Anbieter und 

ihre Produktlinien Billig, Bio, Marke darge tellt. 
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Tabelle 3: Q artalspreise im D rchschnitt nach Prod ktgr ppen  nd Anzahl 

Durchschnittspreise und Anzahl der Pr dukte v mDisc unter 

Pr dukte Jänner April August N vember 

Bi  Anzahl Marke Anzahl Bi  Anzahl Marke Anzahl Bi  Anzahl Marke Anzahl Bi  Anzahl Marke Anzahl 

Äpfel  ,79 3 1,96 10  ,79 4 1,96 13  ,79    , 5 9  ,79 3  ,17 16 

Bananen 1,49 1 1,53 4  ,00 1 1,44 5 1,99   1, 8 3 1,99 1 1,54 4 

Birnen  ,98 1 1,89 6  ,99 1  ,08 6  ,99 1 1,77 5  ,98    ,03 5 

Butterhäuptl 1,1  3 0,99   0,69   0,69 1 

Erdbeeren 6,56   3,31 3 5,97   

Gurke 1,44   0,76 3 1,49   0,84 4 0,66 3 1,19   0,79 3 

Käferbohnen 9,98 1 9,98 1 

Karfiol 1,79 1 1,99 1 1,79 1 1,69   1,69   

Karotten 1,38 3 0,76 3 1,38 3 0,89 3 1,48   0,89   1,48 3 0,79   

Knollensellerie 1,59 1 0,89   0,99 3 1,   3 

Kohlrabi 0,61 3 0,59   0,59   0,64   

Orangen 1,3  3 1,75 4 1,49   1,39 7 1,79 3 1,79 1 1,16 4 

Paprika grün 0,80 1 0,48   

Vogerlsalat 10,73   10,33   10,3  1 1 , 5 3 

Weintrauben 3, 8 3 3,98 3 3,98    ,01 4 3,60 5 

Weisskraut 0,59 3 0,99   0,69   0,64 3 

Zwiebel gelb 1,69 3 1,66 3 0,40   1,59   0,50 3 1,59 3 0,9  3 

Durchschnittspreise und Anzahl der Pr dukte v n Supermärkten 

Pr dukte Jänner April August N vember 

Billig Anzahl Bi  Anzahl Marke Anzahl Billig Anzahl Bi  Anzahl Marke Anzahl Billig Anzahl Bi  Anzahl Marke Anzahl Billig Anzahl Bi  Anzahl Marke Anzahl 

Äpfel 1,49 1 3,31 5  ,6  19 1,69 1  ,89 4  ,59  3 1,68 1 4,15    ,90  3 1,68   3,16 6  ,58 3  

Bananen 1,39 3  , 5 3 1,99   1, 9    ,18   1,76 3 1, 9    , 5 3 1,75 3 1,39 1  , 5 3 1,80 4 

Birnen 1, 9 3 3,74    ,99 6 1,84   3,15 6 1, 9 1 4,98 1  ,56 4 1, 9 1 4,98 1  ,43 7 

Butterhäuptl 1,79 1 1,1  3 0,79   0,79 3 0,96 3 

Erdbeeren 7,1  3 9,96 1 5,98 4 7,47 4 8,96   

Gurke 1,09 3 1,59 1 1,09   1,49 1 0,8  3 1,59 1 0,9  3 

Käferbohnen 9,98 3 9,98   10,13 4 9,98 3 

Karfiol  ,49 1 1,99    ,49 1 1,99 1 1,99   1,59 3 

Karotten  ,38 3 0,99 3  ,38 3 1,19 3  ,38 3 1,16 4  ,38 3 1,04 4 

Knollensellerie 1,76 3 1,75 3 1,76 3 1,69 3 

Kohlrabi 0,99 3 0,99 1 0,99 3 0,89 3 0,96 3 

Orangen  , 4 4  ,14 6  ,49    , 0 4 4,98    , 9 5  ,49    ,43 4 

Paprika grün 0,94   0,97 4 0,76 3 0,9  3 

Vogerlsalat 15,38 3   ,38 1 16, 4 3   ,38 1 16,57 3 16,78 5 

Weintrauben 5,38 5 4,78 5 1,79 1 5,98   3,19 8 4,3  9 

Weisskraut 1,14   1,   3 1,19   1,16 3 

Zwiebel gelb  , 5 3 1,65 8 0,40 1 1,43 8 0,50 1  ,43 3 1,86 6 0,40 1  ,39 3 1,79 7 

Die e Dar tellung zeigt auch die Au wahlmöglichkeiten für die Kon umentInnen. Die 

größte Vielfalt verzeichnen die Markenprodukte gefolgt von den Bioprodukten. Billigli-

nien im Ob t- und Gemü ebereich  ind kaum und au  chließlich im Supermarktbe-

reich vorhanden. 
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Tabelle 4: Preis nterschiede günstigstes  nd te erstes Prod kt in Prozent 

Menge Pr dukte 

Differenz 

Jänner  017 

Differenz 

April  017 

Differenz 

August  017 

Differenz 

November  017 

1 kg Äpfel 360,00  18,38 183,85 36 ,31 

1 kg Bananen 83,33 73,63 8 ,4  79,94 

1 kg Birnen  08,53  86,05  86,05  86,05 

1 Stück Butterhäuptl 1 6,58  5,3  14,49 43,48 

1 kg Erdbeeren 33,56  34, 3 100,00  5,13 

1 Stück Gurke 115,94 101, 7  8 ,05 101, 7 

1 kg Käferbohnen 0,00 0,00 6,01 0,00 

1 Stück Karfiol 39,11 39,11 17,75 99,00 

1 kg Karotten  44,93  44,93 167,4   01, 7 

1 kg Knollensellerie 1 6,58 80,9  5,83 80,81 

1 Stück Kohlrabi 1 5,00 67,80 67,80 67,80 

1 kg Orangen  01,43 173,5  178,40  88,90 

1 Stück Paprika grün 11, 4  4,53 165,77  5,3  

1 kg Vogerlsalat 66,99 116,81 116,81 66,95 

1 kg Weintrauben  17,01  5, 5 301,34 101,10 

1 kg Weisskraut   9,45 63,60 73,33 134,55 

1 kg Zwiebel gelb 798,91 574,58 1038,44 795,1  

Die größten Prei differenzen zwi chen gün tig tem und teuer ten Produkt über da  

ganze Jahr betrachtet waren bei Zwiebeln zu finden  owie bei den Äpfeln in den Mo-

naten Jänner und November, daher lohnt  ich hier ein Prei vergleich be onder . Kaum 

ein Unter chied war bei Käferbohnen fe tzu tellen. 
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Kapitel 2: Herk nftsangaben der Prod kte des Obst-  nd Gemüse-

warenkorbes 

Von be onderem Intere  e für Kon umentInnen i t natürlich auch die Herkunft der 

Produkte. Die Anzahl der Angaben nach Ländern, die auf den Produktverpackungen 

angebracht bzw. bei unverpackter Ware im Ge chäft angegeben waren,  ind in der 

Tabelle 5 zu ammengefa  t. 

Tabelle 5: Herk nftsangaben nach Ländern  nd Q artal 
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Grafik 1 

Die Anzahl und die Häufigkeit nach Ländern bzw. Quartal wird nachfolgend gra-

fi ch darge tellt. 

Da Ergebni zeigt für alle Jahre zeiten, da  da Angebot von Produkten au Ö -

terreich in den betrachteten Zeiträumen zwi chen 42 Prozent und 59 Prozent liegt; 

gefolgt vom  üdlichen Nachbarn Italien mit Werten zwi chen 16 und 25 Prozent. Pro-

minente Plätze im Angebot bereich nehmen auch Spanien und Südamerika ein. Zu 

den hohen Werten trägt in be ondere die Vielfalt der Produkte zu den Haupternte-

zeiten bei. 
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Kapitel 3: Preise  nd der saisonale Aspekt 

Viele Ernährung empfehlungen  tellen auf  ai onale und regionale Waren ab. In 

die em Kapitel wird die regionale Haupterntezeit den Durch chnitt prei en de  

Ob t- und Gemü ewarenkorbe gegenüberge tellt. 

Zur Fe t tellung der Haupterntezeiten wurden hier 4 Sai onkalender herangezogen: 

1. Bewu  tkaufen.at - da  bringt´  nachhaltig de  Landwirt chaft mini teri-

um 1: Die regionale Verfügbarkeit i t bei die em Kalender Vorau  etzung; 

die Haupterntezeiten der Produkte  ind unten eingetragen. 

2. Sai onkalender, GESUNDheit.gv.at2 

3. Ob t und Gemü e Sai onkalender der Umweltberatung3 

4. Sai onal  teiri ch genießen - Steiri che Ernährung pyramide4; wobei die 

Jahre zeiten  ind folgenden Monaten zugeordnet  ind:Winter - Jänner, Früh-

ling - April, Sommer - Augu t, Herb t - November. 

Die Haupterntezeiten die er Sai onkalender wurden in der nachfolgenden Tabelle nu-

meri ch eingetragen. Die Haupterntezeiten der einzelnen Sai onkalender differieren 

jedoch. So wurden zur Fe t tellung, ob da  ai onale Ob t und Gemü e in der Haupt-

erntezeit gün tig oder teuer i t, jener Zeitpunkt, wo die mei ten Sai onkalender die 

Haupterntezeit au gewie en haben mit dem jeweiligen Prei in Verbindung gebracht. 

Die Ergebni  e au  die er Dar tellung zeigen  ich wie folgt: Zum Bei piel für Äpfel 

wird der Augu t al  Haupterntezeit von drei Sai onkalendern au gewie en (von Ka-

lender Ein , Zwei und Drei) und in der Tabelle ockerfarben hinterlegt; da Ergebni i t, 

da  für die Äpfel in der Haupterntezeit der höch te Prei bei Supermärkten und Di -

countern für die Erhebung zeiträume Jänner, April, Augu t und November fe tge tellt 

wurde. Somit gibt e  in die er Erhebung keine Überein timmung der Haupterntezeit 

von Äpfeln mit gün tigen Prei en. 

1 Vgl. http ://www.bewu  tkaufen.at/uploaded-doc /BK_Sai onkalender1282917245.pdf?fol-

der= ai onkalender 

2 Vgl. http ://www.ge undheit.gv.at/leben/ernaehrung/ ai onkalender/inhalt 

3 Vgl. http://www.umweltberatung.at/ ai onkalender-ob t-und-gemue e 

4 Vgl. http://www.g cheite  en.at/ teiri che-ernaehrung pyramide 
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Sai onale Zeiträumemit gün tigen Prei en bei Supermärkten und Di kontern  timmen 

bei Butterhäuptl, Gurke, Karfiol, Kohlrabi, grünem Paprika und Weintrauben überein. 

Eine teilwei e Überein timmung war je nach Anbieter für Birnen, Käferbohnen und 

Vogerl alat zu verzeichnen. 
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Tabelle 6: Jahresübersicht Q artalsentwickl ng 2017 

Preise in EUR inkl . MwSt. 

Pr dukte Jänner April August N vember 

Äpfel, 1 kg Saison lt. Kalender     1/2/3  /4 

Durchschnittspreis Discounter  ,15  ,15 2,35  , 7 

Durchschnittspreis Supermarkt  ,71  ,60 2,95  ,6  

Birnen, 1 kg Saison lt. Kalender   - 1/2/3 1/2/4 

Durchschnittspreis Discounter  ,05  , 1 1,98 2,30 

Durchschnittspreis Supermarkt  ,66  ,8  2,75 2,59 

Butterhäuptl, 1 Stk. Saison lt. Kalender - - 1/2/3 -

Durchschnittspreis Discounter 1,1  0,99 0,69 0,69 

Durchschnittspreis Supermarkt 1, 9 0,79 0,79 0,96 

Erdbeeren, 1 kg Saison lt. Kalender - 4 2/3 -

Durchschnittspreis Discounter 6,56 3,31 5,97 -

Durchschnittspreis Supermarkt 7,1  6,77 7,47 8,96 

Gurke, 1 Stk. Saison lt. Kalender - - 1/2/3/4 -

Durchschnittspreis Discounter 1,03 1,06 0,66 0,95 

Durchschnittspreis Supermarkt 1,09 1, 6 0,99 1,09 

Käferbohnen, 1 kg Saison lt. Kalender - - - 4 

Durchschnittspreis Discounter 9,98 9,98 - -

Durchschnittspreis Supermarkt 9,98 9,98 10,13 9,98 

Karfiol, 1 Stk. Saison lt. Kalender - 4 1/2/3   

Durchschnittspreis Discounter 1,89 1,79 1,69 1,69 

Durchschnittspreis Supermarkt  ,16  , 4 1,99 1,59 

Karotten, 1 kg Saison lt. Kalender     1/2/3/4   

Durchschnittspreis Discounter 1,07 1,14 1,19 1, 0 

Durchschnittspreis Supermarkt 1,69 1,78 1,68 1,61 

Knollensellerie, 1 kg Saison lt. Kalender     1/2/3  /4 

Durchschnittspreis Discounter 1,1  0,99 - 1,   

Durchschnittspreis Supermarkt 1,76 1,75 1,76 1,69 

Kohlrabi, 1 Stk. Saison lt. Kalender - 4 1/2/3 -

Durchschnittspreis Discounter 0,61 0,59 0,59 0,64 

Durchschnittspreis Supermarkt 0,99 0,99 0,89 0,96 

Paprika grün, 1 Stk. Saison lt. Kalender - - 1/2/3/4 -

Durchschnittspreis Discounter - 0,80 0,48 -

Durchschnittspreis Supermarkt 0,94 0,97 0,76 0,9  

Vogerlsalat, 1 kg Saison lt. Kalender 1/2/3/4   - 1/ /3 

Durchschnittspreis Discounter 10,73 10,33 10,3  1 , 5 

Durchschnittspreis Supermarkt 15,38 17,77 18,0  16,78 

Weintrauben, 1 kg Saison lt. Kalender - - 1 4 

Durchschnittspreis Discounter 3, 8 3,98 2,67 3,60 

Durchschnittspreis Supermarkt 5,38 4,78 3,57 4,32 

Weißkraut, 1 kg Saison lt. Kalender - - 1/2/3 1/2/4 

Durchschnittspreis Discounter 0,59 0,99 0,69 0,64 

Durchschnittspreis Supermarkt 1,14 1,   1,19 1,16 

Zwiebel gelb, 1 kg Saison lt. Kalender - - 1/2/3  /4 

Durchschnittspreis Discounter 1,69 1,15 0,93 1, 6 

Durchschnittspreis Supermarkt 1,81 1,31 1,89 1,83 
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Wie  ich zeigt, i t der Zeitraum in dem da jeweilige Produkt laut Sai onkalender bei 

un  Sai on hat, nicht unbedingt eindeutig mit höheren oder niedrigeren Prei en ver-

bunden. Bei den Äpfeln könnte die möglicherwei e auch daran liegen, da  die Ap-

felernte aufgrund der Fro t chäden im Frühjahr 2017, die Apfelernte geringer au fiel 

al üblich5. 

Zu ammenfa  end kann au die er Arbeit au VerbraucherInnenper pektive fe tge-

halten werden, da  die Prei  pannen zwi chen Supermärkten und Di kontern be-

achtlich  ind. Bei den Markenprodukten wurde eine beachtliche Angebot vielfalt fe t-

ge tellt und da  die  ogenannte Sai onware nicht immer automati ch mit prei -

gün tig verbunden werden kann, weil hier Erntegründe eine we entliche Rolle  pie-

len. 

5 Vgl. http:// teiermark.orf.at/new / torie /2863035/ 
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